
   

 

Zweites Werkstattgespräch Gemeinwohl-Ökonomie NRW 
Mit Pionieren diskutieren: Wie wächst das Gemeinwohl aus der Nische in die Breite? 

2. Februar 2024 I 15-19 Uhr I Landtag NRW I E01D05 

 

Programm 
 

15:00  Ankommen, Begrüßung & Warm Up 
 

15:35  Fishbowl Diskussion I – Akteursgruppe Unternehmen und Unternehmensberatungen  
 

Impulse der Referent*innen  

 Stefan Maier Prior 1: Wie funktioniert GWÖ im B2B Geschäft mit Akteuren der Digitalbranche?  

 Marco Rosensprung Eckel Federn: Welche Herausforderungen bestehen in der energieintensiven Industrie 

und ihren Lieferketten?  

 Aida Jukas GLS Bank: Nachhaltiges Bankgeschäft – wie kann der Finanzmarkt Gemeinwohl fördern? 

Welche Werkzeuge bringt die GLS Bank mit?  

 Chiara Bernd 7StepsSolution: Welche Rahmenbedingungen kommen von EU und Bund, die Unternehmen 

unabhängig von der GWÖ-Zertifizierung zur Nachhaltigkeitsberichterstattung verpflichten? Welche Rolle 

spielen GWÖ, CSRD, LkSG für die Unternehmensentwicklung? 

 Marius Rommel CSX Netzwerk und Forschungsprojekt Nascent: Wie kann gemeinschaftsgetragenes 

Wirtschaften Geschäftsmodelle innovieren und zum Gemeinwohl beitragen?  
 

Gemeinsame Fishbowl-Diskussion: moderiert durch Claudia Schleicher  

 Was bedeutet gemeinwohlorientiertes Wirtschaften für Unternehmen von der KMU bis zum 

Großunternehmen?  

 Welche Rolle spielt Gemeinwohlökonomie in der Organisationsentwicklung? 

 Wie sehen zukunftsfähige Geschäftsmodelle aus? 

 Was braucht es für eine Mainstreampraxis des gemeinwohlorientierten Unternehmertums?  
 

16:25  Pause, Stärkung und Netzwerken  
 

16:55  Fishbowl Diskussion II – Kommunen und Wirtschaftsförderung  
 

Impulse der Referent*innen  

 Marlén Münning LAG 21: Wie tragen kommunale Nachhaltigkeitsstrategien als Werkzeuge zum 

Gemeinwohl bei ? 

 Karina Vonhögen / Lennart Schminnes Gemeinde Merzenich: Wie gelingt eine gemeinwohlorientierte 

Kommunalentwicklung im Transformationsprozess des Rheinischen Reviers? 

 Paul Corrales-Braun Wirtschaftsförderung Bornheim: Wie kann Wirtschaftsförderung Gemeinwohl 

fördern?  

 Alexander Kleinschmidt Stadt Brakel: Welchen Herausforderungen bestehen auf dem Weg zur (erneut) 

GWÖ-Zertifizierten Kommune? 
 

Gemeinsame Fishbowl-Diskussion: moderiert durch Claudia Schleicher  

 Wie stehen Gemeinwohlzertifizierung und Nachhaltigkeitsstrategie zueinander? Handelt es sich um eine 

Doppelbelastung oder entstehen Synergieeffekte? 

 Vom Dorf zur Stadt – Wie unterschieden sich die Herausforderungen einer gemeinwohlorientierten 

Kommunalentwicklung? Was können große Kommunen von den kleinen lernen?  

 Welche Rahmenbedingungen würden Kommunen und ihren Wirtschaftsförderungen helfen, 

Gemeinwohlorientierung stärker zu fördern?  
 

17:45  Pause, Erfrischung und Netzwerken  
 

18:00  Abschlussdiskussion und Ausblick 
 

19:00  Ende 

https://prior1.com/team/
https://eckel-federn.de/marco-rosensprung/
https://www.linkedin.com/in/aidajukas/?originalSubdomain=de
https://7stepssolution.com/das-7stepssolution-team
https://gemeinschaftsgetragen.de/
https://www.nascent-transformativ.de/team/
https://www.claudiaschleicher.de/
https://www.lag21.de/lag-21/team/details/marlen-muenning/
https://www.gemeinde-merzenich.de/aktuelles/info-texte/vorstellung-karina-vonhoegen.php
https://www.gemeinde-merzenich.de/aktuelles/info-texte/vorstellung-lennart-schminnes.php
https://wfg-bornheim.de/ueber-uns/kontakte/
https://www.brakel.de/?object=tx%7c3467.1&ModID=9&FID=2209.17.1
https://www.claudiaschleicher.de/

